
CHRISTUS JESUS 	 	  1
Bibellektion für Sonntag den 1. September 2024 

Goldener Text:   
Johannes 10 : 10  	 Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und volle Genüge. 

	 	 	 -Jesus Christus-	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	  

WECHSELSEITIGES LESEN:  

Maleachi 3 : 1-6, 20 (siehe Verzählung von der Luther Bibel) 

1 	 Siehe, ich will meinen Engel senden, der vor mir her den Weg bereiten soll. Und bald wird kommen 

	 zu seinem Tempel der Herr, den ihr sucht; und der Engel des Bundes, den ihr begehrt, siehe, er  

	 kommt!, spricht der HERR Zebaoth.  
2 	 Wer wird aber den Tag seines Kommens ertragen können, und wer wird bestehen, wenn er 	  

	 erscheint? Denn er ist wie das Feuer eines Schmelzers und wie die Lauge der Wäscher. 

3 	 Er wird sitzen und schmelzen und das Silber reinigen, er wird die Söhne Levi reinigen und läutern  

	 wie Gold und Silber. Dann werden sie dem HERRN Opfer bringen in Gerechtigkeit,  
4 	 und es wird dem HERRN wohlgefallen das Opfer Judas und Jerusalems wie vormals und vor  

	 langen Jahren. 

5 	 Und ich will zu euch kommen zum Gericht 

6 	 Ich, der HERR, wandle mich nicht; und ihr habt nicht aufgehört, Jakobs Söhne zu sein: 

20 	 Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil  

	 unter ihren Flügeln. 

Ich lese aus der Bibel 

1.	 5. Mose 18 : 15, 18 
15 	 Einen Propheten wie mich wird dir der HERR, dein Gott, erwecken aus dir und aus deinen Brüdern; 

dem sollt ihr gehorchen. 

18 	 Ich will ihnen einen Propheten, wie du bist, erwecken aus ihren Brüdern und meine Worte in seinen 

Mund geben; der soll zu ihnen reden alles, was ich ihm gebieten werde. 

2.	 Sacharja 9 : 9 (bis achtes ,) 
9 	 Du, Tochter Zion, freue dich sehr, und du, Tochter Jerusalem, jauchze! Siehe, dein König kommt zu 	  

	 dir, ein Gerechter und ein Helfer,  

3.	 Johannes 3 : 16, 17 
16 	 Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an 

ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.  
17 	 Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, dass er die Welt richte, sondern dass die Welt 

durch ihn gerettet werde. 

4.	 Lukas 4 : 14, 16-21 
14 	 Und Jesus kam in der Kraft des Geistes wieder nach Galiläa; und die Kunde von ihm erscholl durch 

das ganze umliegende Land. 
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16 	 Und er kam nach Nazareth, wo er aufgewachsen war, und ging nach seiner Gewohnheit am Sabbat 

in die Synagoge und stand auf, um zu lesen.  
17 	 Da wurde ihm das Buch des Propheten Jesaja gereicht. Und als er das Buch auftat, fand er die 

Stelle, wo geschrieben steht:  
18 	 »Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt hat und gesandt, zu verkündigen das 

Evangelium den Armen, zu predigen den Gefangenen, dass sie frei sein sollen, und den Blinden, 

dass sie sehen sollen, und die Zerschlagenen zu entlassen in die Freiheit  
19 	 und zu verkündigen das Gnadenjahr des Herrn.«  
20 	 Und als er das Buch zutat, gab er’s dem Diener und setzte sich. Und aller Augen in der Synagoge 

sahen auf ihn.  
21 	 Und er fing an, zu ihnen zu reden: Heute ist dieses Wort der Schrift erfüllt vor euren Ohren.   

5.	 Lukas 7 : 11-16 
11 	 Und es begab sich danach, dass er in eine Stadt mit Namen Nain ging; und seine Jünger gingen 

mit ihm und eine große Menge.  
12 	 Als er aber nahe an das Stadttor kam, siehe, da trug man einen Toten heraus, der der einzige Sohn 

seiner Mutter war, und sie war eine Witwe; und eine große Menge aus der Stadt ging mit ihr. 

13 	 Und da sie der Herr sah, jammerte sie ihn, und er sprach zu ihr: Weine nicht! 

14 	 Und trat hinzu und berührte den Sarg, und die Träger blieben stehen. Und er sprach: Jüngling, ich 

sage dir, steh auf!  
15 	 Und der Tote richtete sich auf und fing an zu reden, und Jesus gab ihn seiner Mutter.  
16 	 Und Furcht ergriff sie alle, und sie priesen Gott und sprachen: Es ist ein großer Prophet unter uns 

aufgestanden, und: Gott hat sein Volk besucht. 

6.	 Markus 3 : 1-6  
1 	 Und er ging abermals in die Synagoge. Und es war da ein Mensch, der hatte eine verdorrte Hand. 

2 	 Und sie gaben acht, ob er ihn am Sabbat heilen würde, damit sie ihn verklagen könnten.  
3 	 Und er sprach zu dem Menschen mit der verdorrten Hand: Steh auf und tritt in die Mitte!  
4 	 Und er sprach zu ihnen: Was ist am Sabbat erlaubt: Gutes tun oder Böses tun, Leben retten oder 

töten? Sie aber schwiegen still. 

5 	 Und er sah sie ringsum an mit Zorn, betrübt über ihr erstarrtes Herz, und sprach zu dem Menschen: 

Strecke deine Hand aus! Und er streckte sie aus; und seine Hand wurde wieder gesund.  
6 	 Und die Pharisäer gingen hinaus und hielten alsbald Rat über ihn mit den Anhängern des Herodes, 

dass sie ihn umbrächten.  

7.	 Johannes 5 : 17, 30, 43-46  
17 	 Jesus aber antwortete ihnen: Mein Vater wirkt bis auf diesen Tag, und ich wirke auch. 
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30 	 Ich kann nichts von mir aus tun. Wie ich höre, so richte ich, und mein Gericht ist gerecht; denn ich 

suche nicht meinen Willen, sondern den Willen dessen, der mich gesandt hat. 

43 	 Ich bin gekommen in meines Vaters Namen, und ihr nehmt mich nicht an. Wenn ein anderer 

kommen wird in seinem eigenen Namen, den werdet ihr annehmen.  
44 	 Wie könnt ihr glauben, die ihr Ehre voneinander annehmt, und die Ehre, die von dem alleinigen 

Gott ist, sucht ihr nicht?  
45 	 Meint nicht, dass ich euch vor dem Vater verklagen werde; der euch verklagt, ist Mose, auf den  

	 ihr hofft. 

46 	 Wenn ihr Mose glaubtet, so glaubtet ihr auch mir; denn er hat von mir geschrieben. 

8.	 Johannes 6 : 35, 37-40 (bis ;)  
35 	 Jesus aber sprach zu ihnen: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht 

hungern; und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten. 

37 	 Alles, was mir der Vater gibt, das kommt zu mir; und wer zu mir kommt, den werde ich nicht 

hinausstoßen.  
38 	 Denn ich bin vom Himmel gekommen, nicht damit ich meinen Willen tue, sondern den Willen 

dessen, der mich gesandt hat.  
39 	 Das ist aber der Wille dessen, der mich gesandt hat, dass ich nichts verliere von allem, was er mir 

gegeben hat, sondern dass ich’s auferwecke am Jüngsten Tage.  
40 	 Denn das ist der Wille meines Vaters, dass, wer den Sohn sieht und glaubt an ihn, das ewige  

Leben habe;  

9.	 Apostelgeschichte 3 : 19 (bis ,), 20, 22, 26 (bis zweites ,)  
19 	 Tut nun Buße und bekehrt euch, 

20	 und er sende (den), den er für euch zum Christus bestimmt hat: Jesus. (Siehe King James Bibel) 

22 	 Mose hat gesagt: »Einen Propheten wie mich wird euch der Herr, euer Gott, erwecken aus euren 

Brüdern; den sollt ihr hören in allem, was er zu euch sagen wird. 

26 	 Für euch zuerst hat Gott seinen Knecht erweckt und hat ihn gesandt, euch zu segnen,  	  	
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Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur 
Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy 

1.	 131 : 26-11   
	 Jesu Mission bestätigte die Prophezeiungen und erklärte die sogenannten Wunder der alten Zeit 

als natürliche Demonstrationen der göttlichen Kraft, Demonstrationen, die nicht verstanden wurden. 

Jesu Werke begründeten seinen Anspruch auf das Messiasamt. Auf die Frage des Johannes „Bist 

du der, der kommen soll“ gab Jesus eine bejahende Antwort, indem er seine Werke aufzählte, statt 

auf seine Lehre zu verweisen, im Vertrauen darauf, dass diese Darstellung der göttlichen Kraft zu 

heilen die Frage vollständig beantworten würde. Daher seine Erwiderung: „Geht hin und sagt 

Johannes, was ihr hört und seht: Blinde sehen und Lahme gehen, Aussätzige werden rein und 

Taube hören, Tote stehen auf, und Armen wird das Evangelium gepredigt; und glückselig ist, wer 

sich nicht an mir ärgert.“ Mit anderen Worten, er gab seinen Segen jedem, der nicht leugnen 

würde, dass solche Wirkungen, die vom göttlichen GEMÜT kommen, die Einheit GOTTES beweisen 

— des göttlichen PRINZIPS, das alle Harmonie hervorbringt. 

2.	 109 : 28-31 
	 Jesus sagte einmal über seine Lehre: „Meine Lehre kommt nicht aus mir, sondern von Dem, der  

	 mich gesandt hat. Wenn jemand Seinen Willen tun will, wird er erkennen, ob diese Lehre von Gott  

	 ist oder ob ich aus mir selbst rede.“ (Johannes 7:16, 17.) 

3.	 147 : 24-31 

	 Unser Meister heilte die Kranken, praktizierte das christliche Heilen und lehrte seine Schüler die  

	 allgemeinen Grundregeln seines göttlichen PRINZIPS; aber er hinterließ keine definitive Regel für  

	 die Demonstration dieses PRINZIPS, das Krankheit heilt und verhütet. Diese Regel zu entdecken,  

	 blieb der Christlichen Wissenschaft vorbehalten. Eine reine Liebe äußert sich in Güte, aber nur die  

	 Wissenschaft offenbart das göttliche PRINZIP der Güte und demonstriert seine Regeln. 

4. 	 26 : 1-18, 28-1 (nächste Seite) 
	 Wenn wir Jesus auch verehren und unser Herz überfließt von Dankbarkeit für das, was er für die 

 	 Sterblichen getan hat — als er einsam den Pfad der Liebe hinauf zum Thron der Herrlichkeit schritt 	  

	 und in wortloser Qual den Weg für uns erforschte —, so erspart uns Jesus doch nicht eine einzige  

	 individuelle Erfahrung, wenn wir seinen Geboten treu folgen; und alle müssen den Kelch 	  

	 kummervoller Mühe entsprechend ihrer Demonstration seiner Liebe trinken, bis alle durch die  

	 göttliche LIEBE erlöst sind.  

	 Der Christus war der GEIST, auf den Jesus durch seine eigenen Aussagen hinwies: „Ich bin der  

	 Weg und die Wahrheit und das Leben“; „Ich und der Vater sind eins.“ Dieser Christus oder diese 
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	 Göttlichkeit des Menschen Jesus war seine göttliche Natur, die Verbundenheit mit GOTT, die ihn 	 	      

	 beseelte. Göttliche WAHRHEIT, göttliches LEBEN und göttliche LIEBE gaben Jesus Vollmacht 	  

	 über Sünde, Krankheit und Tod. Es war seine Mission, die Wissenschaft des himmlischen Seins zu  

	 offenbaren, zu beweisen, was GOTT ist und was Er für den Menschen tut.  

	 Unser Meister lehrte keine bloße Theorie, Glaubenslehre oder Meinung. Es war das göttliche  

	 PRINZIP allen wirklichen Seins, das er lehrte und praktizierte. Sein Beweis des Christentums war  

	 weder eine Form noch ein System der Religion und Anbetung, sondern die Christliche  

	 Wissenschaft, die die Harmonie des LEBENS und der LIEBE ausarbeitet. 

5.	 40 : 26-7  

	 Unser himmlischer Vater, die göttliche LIEBE, fordert, dass alle Menschen dem Beispiel unseres  

	 Meisters und seiner Apostel folgen und nicht nur seine Persönlichkeit anbeten. Es ist traurig, dass  

	 das Wort Gottesdienst so allgemein die Bedeutung öffentlicher Anbetung anstelle täglicher Taten 

 	 angenommen hat.  

 	 Das Wesen des Christentums ist friedevoll und gesegnet, aber um in das Himmelreich zu kommen,  

	 muss der Anker der Hoffnung jenseits des Vorhangs der Materie in das Allerheiligste ausgeworfen 	  

	 werden, in das Jesus vor uns eingetreten ist; und dieses Voranschreiten über die Materie hinaus  

	 muss sowohl durch die Freuden und Siege der Gerechten als auch durch ihr Leid und ihre  

	 Anfechtungen kommen. Wie unser Meister müssen wir uns von der materiellen Auffassung trennen 	 

	 und zur geistigen Auffassung des Seins gelangen. 

6.	 256 : 19 (Wer)-23  

	 Wer ist es, der unseren Gehorsam fordert? Er, von dem es in der Sprache der Heiligen Schrift heißt:  

	 „Er macht es, wie Er will, mit dem Heer des Himmels und mit denen, die auf Erden wohnen; und  

	 niemand kann Seiner Hand wehren noch zu Ihm sagen: ‚Was machst Du?‘ “ 

7.	 184 : 14-16 
	 WAHRHEIT, LEBEN und LIEBE sind die einzigen rechtmäßigen und ewigen Forderungen an den  

	 Menschen und sie sind geistige Gesetzgeber, die durch göttliche Vorschriften Gehorsam erzwingen.	 
	  

8.	 37 : 17-19, 23-27 
	 Wann werden Jesu erklärte Nachfolger lernen, ihm auf allen seinen Wegen nachzustreben und  

	 seine mächtigen Werke nachzuahmen? … Es ist möglich — ja, es ist die Pflicht und das Vorrecht 

 	 jedes Kindes, jedes Mannes und jeder Frau —, dem Beispiel des Meisters durch das Demonstrieren  

	 von WAHRHEIT und LEBEN, Gesundheit und Heiligkeit in einem gewissen Grade zu folgen. 
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 9.	 337 : 8-15 

	 Um wahrhaft glücklich zu sein, muss der Mensch mit seinem PRINZIP, der göttlichen LIEBE, 	  

	 harmonieren; der Sohn muss im Einklang mit dem Vater sein, in Übereinstimmung mit Christus. Der 	 

	 göttlichen Wissenschaft zufolge ist der Mensch in gewissem Grade so vollkommen wie das GEMÜT,  

	 das ihn bildet. Die Wahrheit des Seins zeigt, dass der Mensch harmonisch und unsterblich ist,  

	 während Irrtum sterblich und unharmonisch ist. 

10.	 242 : 29-3   
	 Die Wegweiser der göttlichen Wissenschaft zeigen den Weg, den unser Meister beschritt, und  

	 verlangen von den Christen anstelle bloßer Bekenntnisse den Beweis, den er lieferte. Wir mögen 	  

	 unsere geistige Unwissenheit vor der Welt verbergen, aber wir können in der Wissenschaft und  

	 Demonstration des geistig Guten niemals durch Unwissenheit oder Heuchelei Erfolg haben. 

11.	 243 : 9-12 
	 Aber das gleiche „GEMÜT ... , das auch in Christus Jesus war“ , muss den Buchstaben der 	  

	 Wissenschaft immer begleiten, um die damaligen Demonstrationen der Propheten und der Apostel 	 

	 zu bestätigen und zu wiederholen. 

12.	 242 : 8-13 
	 Es gibt nur einen Weg zum Himmel, zur Harmonie, und Christus in der göttlichen Wissenschaft  

	 zeigt uns diesen Weg. Er besteht darin, keine andere Wirklichkeit zu kennen — kein anderes  

	 Bewusstsein vom Leben zu haben — als das Gute, GOTT und Seine Widerspiegelung, und sich  

	 über die sogenannten Schmerzen und Freuden der Sinne zu erheben. 

13.	 337 : 16 (Die Christliche)-21 
	 Die Christliche Wissenschaft demonstriert, dass nur die, die reinen Herzens sind, GOTT schauen  

	 können, wie es das Evangelium lehrt. Im Verhältnis zu seiner Reinheit ist der Mensch vollkommen;  

	 und Vollkommenheit ist die Ordnung des himmlischen Seins, die das LEBEN in Christus, dem  

	 geistigen Ideal des LEBENS, demonstriert. 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen Wissenschaftlers aus 
dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 4 
Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens 

und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und 

möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

	 	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 1 
Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft 

regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die 

holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, 

Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und 

beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 6 
Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 

Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen 

seine Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen 

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
		 Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und 	 	 	

		 Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 	 	 	

		 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 	 	 	  

	noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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